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Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


31. Mai 1941

Betriebsführer und Gefolgschaft der Firma Hermann Baldus in Friedrichsthal ehrten das Gefolgschaftsmitglied Eduard Stader aus Anlaß seiner fünfzigjährigen Betriebszugehörigkeit in einer schönen Betriebsfeier.
Vorauf ging eine Betriebsbesichtigung, an der Kreisleiter Jean Pieck, DAF-Kreisobmann Wirths sowie Vertreter der DAF und der Presse teilnahmen.
[…]
Betriebsführer Hermann Baldus rühmte die Treue des Jubilars, der während der fünf Jahrzehnte, die er dem Betrieb angehört, sich durch Redlichkeit und Fleiß besonders ausgezeichnet habe.
[…]
Im Namen der Mitarbeiter brachte Arbeitskamerad Ernst Rademacher in wohlgelungener poetischer Form die Glückwünsche nebst einem Erinnerungsgeschenk der Gefolgschaft dar.
[…]
Landrat Pichier sprach die Glückwünsche der Staatsregierung aus und überrichte Herrn Stader das ihm vom Führer verliehene goldene Treuedienstehrenabzeichen.


20. Juni 1944

Eröffnung der „Woche der schaffenden Jugend“. Aufrüttelnd wie die Fanfarenstöße zu Beginn der feierlichen Eröffnungskundgebung im Gummersbacher Gemeindehaus, waren die Worte, die DAF-Kreisobmann Parteigenosse Wirths in hinreißender Art, hier und da mit feinem Humor gewürzt, an die Jugend richtete.
Bannführer Brand hatte die Kundgebung mit einer kurzen Begrüßungsansprache eröffnet.
Mit gutem Können vorgetragene Musikstücke unserer tüchtigen Bannspielschar unter Lehrer Semmerlings trefflicher schufen neben einem wirkungsvoll vorgetragenen Spruch und dem gemeinsam gesungenen Lied „Nur der Freiheit gehört unser Leben“ Hintergrund und schönen Rahmen.
[…]
Der Kreisobmann überreichte dann für überragende Leistungen Ursula Engels die Plakette für die beste Leistung und Grete Stöcker die Ehrennadel als Gausiegerin.
[…]
Unter besonderem Beifall erhielt dann Oberingenieur vom Hove eine Anerkennungsurkunde für seine verdienstvolle Arbeit als Heimleiter des von ihm ausgebauten Lehrlingsheimes




Adolf Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1924

Am Wochenende des 12. November 1949 begeht der Posaunenchor Wirtenbach die Feier seines 60-jährigen Bestehens.
[…]
Sieben Bauern aus der Umgebung Wirtenbach gründeten im Jahre 1889 den Posaunenchor, so berichtet die Festschrift. 
[…]
Im Jahre 1924 übernahm Lehrer Lang, Hömel die Leitung des Chores, weitere Dirigenten waren Wilhelm Ohlig, Drinsahl, der den Chor durch eine gefährliche Klippe im Jahre 1927 steuerte, Karl Jaspert, Oberbröhl und Erich Thönes aus Malzhagen. Seit dem Jahre 1945 leitet Adolf Wirths, wohnhaft in Waldbröl den Chor



Albert Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. Mai 1923

Bin unter Nr. 157 an das Fernsprechnetz Waldbröl angeschlossen.
Albert Wirths – Diezenkausen



Alfred Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Die Ergebnisse der Wettkämpfe zeigen deutlich den großen Fortschritt, der durch die Breitenarbeit des HJ-Sportes im letzten Jahre erzielt werden konnte.

Wildbergerhütte, Knaben – Altersstufe 1 (Weitsprung, Laufen, Schlagballwerfen)

1.Alfred Wirths (evgl. Schule Hespert)			241 Punkte
2. Wilhelm Weber (kath. Schule Bergerhof)		229 Punkte
3. Heinz Lepperhof (evgl. Schule Eckenhagen)	227 Punkte



Amalie Margarete Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


5. November 1949

Das Standesamt der Stadt Waldbröl beurkundete vom 16. bis 31. Oktober 1949 die Geburt des Sohnes Karl Joachim der Eheleute Karl Werner Wirths und Frau Amalie Margarete Wirths, wohnhaft in Rossenbach.
[laut der OVZ v. 5.11.1949)



August Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1926

Der Schlosser August Wirths betrieb in Wiehl Mühlenstraße / Homburger Straße eine Schmiede u. Schlosserei

„Herde, Oefen, Haus u. Küchengeräte sowie Landwirtschaftliche Maschinen“



August Wirths

Geboren am 12. April 1853
Gestorben am (unbekannt)


[bookmark: _Hlk132723811][bookmark: _Hlk132723708]4. Oktober 1923

Am heutigen Tag war der Rindviehzuchtverein Waldbröl zu einer Besprechung im Lehrsaal der landwirtschaftlichen Schule versammelt. Der Vorsitzende, Herr Wilhelm Schumacher aus Bohlenhagen teilte zunächst mit, daß die geplante Verbands- und Jungviehausstellung infolge der Besetzung bzw. ungeordneter Verhältnisse nicht stattfinden könne.
[…]
Zur allgemeinen Kenntnis sei die Gliederung des Waldbröler Rindviehzuchtvereins nochmals wiederholt.

Obmänner:
-Heinrich Drinhausen, Bladersbach – 1. Bezirk
-August Wirths, Ruh – 2. Bezirk
-Wilhelm Mannherz, Waldbröl – 3. Bezirk
-Robert Becker, Hermesdorf – 4. Bezirk
-Karl Simon, Puhl – 5. Bezirk


3. Dezember 1933

Am Sonntag fand im Vereinslokal Hoemann die Generalversammlung des Kriegervereins Waldbröl statt.
Kamerad Rudolf Peters gab nach der Begrüßung zunächst bekannt, daß er als Führer des Vereins durch Befehl des Verbands bestellt und bestätigt worden sei.
[...]
Der Vereinsführer ernannte nach dem Führerprinzip folgende Kameraden zu seinen Mitarbeitern:
-stellvertretender Führer Otto Lorenz
-Schriftführer Wilhelm Rettig
-stellvertretender Schriftführer Otto Pampus 2
-Kassenführer Gustav Neumann
-stellvertretender Kassenführer August Wirths in Ruh
-Schießwart Wilhelm Rettig
-stellvertretender Schießwart Karl Bauer
-Fechtwart Josef Klein, Hufen
-Beisitzer und Feldwebel Karl Gran, Lützingen
Der Führer verpflichtet den neuen Vorstand und ersuchte um vertrauensvolle Mitarbeit


April 1936

Der 83-jährige August Wirths wohnte in Ruh bei Waldbröl



Carl Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Oktober 1865

Zivilstand der Bürgermeisterei Morsbach pro September 1865

Geburten: Friedrich Robert, Sohn von Carl Wirths zu Wallerhausen



E. Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


25. April 1936

Auf der von rund 2000 Hunden beschickten internationalen Hundeschau in Köln konnte eine Reihe Gummersbacher Hundezüchter hervorragend abschneiden und damit unter Beweis stellen, daß der Hundezucht in Gummersbach eine vorbildliche Pflegestätte bereitet ist.
[…]
Ebenfalls mit gut wurde in der Jugendklasse ein Schäferhund von E. Wirths bewertet



Eckhard Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. September 1888

Am heutigen Abend trat der Bundesligist 1. FC Köln zu einem Freundschaftsspiel gegen den A-Kreisligisten TuS Wiehl an, und löste damit den Hauptgewinn des TuS Wiehl ein, der für seine vorbildliche Jugendarbeit den erstmals ausgeschriebenen Daimon-Cup bekommen hat. 
Das Gastspiel der Kölner Geißböcke, die bis auf die drei Olympia-Fahrer Thomas Häßler, Olaf Janßen und Armin Görtz und die leicht angeschlagenen Paul Steiner und Jürgen Kohler in Wiehl antraten, lockte trotz der widrigen Witterungsverhältnisse rund 1800 Fußballfans in das Wiehler Stadion.

Diese erlebten zwar eine 0:7 Niederlage, konnten sich aber dennoch an dem engagierten Auftreten der Amateure erfreuen. Dank einer guten Abwehrleistung konnten sie dabei eine zweistellige Niederlage verhindern. Dabei hatte es für die Schützlinge von TuS-Trainer Norbert Teipel zunächst nach einem Debakel ausgesehen. 
Als die Wiehler mit den Gedanken noch gar nicht richtig auf dem glitschigen Rasen waren, hatte der Däne Fleming Povlsen den ersten Angriff der Kölner erfolgreich mit dem 1:0 abgeschlossen. 
Dann aber dauerte es bis zur 25. Minute, ehe Stefan Engels mit einem raffinierten Heber unerreichbar für Frank Winkler das 2:0 markierte. 
Den 3:0-Pausenstand markierte Bundesliga-Torschützenkönig Thomas Allofs auf schönes Zuspiel von Pierre Littbarski. 

Nach dem Seitenwechsel standen die Wiehler weiter unter starken Druck, aber die Abwehr um Libero Frank Jost und Torwart Frank Winkler, er wurde in der 68. Minute mit großem Beifall durch Michael Fuchs abgelöst, wehrte sich dennoch gut. 
Dabei gelang es den Gastgebern sogar einige Male, das Gehäuse von Nationaltorhüter Bodo Illgner in Gefahr zu bringen. 
Die weiteren Tore für die Kölner erzielten; 4:0 Günter Schlipper (57.), 5:0 Frank Greiner (75.), 6:0 Pierre Littbarski (77.), 7:0 Frank Greiner (80.).

Kölns Trainer Christoph Daum meinte nach dem Spiel augenzwinkernd, seine Elf habe trotz des „schweren Spiels auf ein Trainingslager verzichtet.“ 
Für seinen Wiehler Kollegen Norbert Teipel war das Ergebnis zweitrangig: „Für meine Jungs war das Spiel ein Riesenerlebnis, auf das wir uns lange gefreut haben. In läuferischer und taktischer Hinsicht sei es eine tolle Lehrstunde für den TuS Wiehl gewesen.“


TuS Wiehl:

Frank Winkler [ab 68. Michael Fuchs] – Eckhard Wirths [ab 46. Taufenbach], Frank Jost, Ralf Tetzlaff [ab 60. Dirk Telgheider], Michael Theis, Frank Sievers [ab 80. Maren Brekalo], Jörg Wendt [ab 80. Jörg Tetzlaff], Andreas Harnisch, Holger Neuburg [ab 46. Torsten Schiergens], Michael Ranke, Christoph Klein [ab 46. Udo Krohm]
[Trainer: Norbert Teipel]



Eduard Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


17. Mai 1923

Reichslandbund Waldbröl – Am Freitag, den 18. ds. Monats, mittags 2 Uhr findet im Germania Saal (Hotel Römer) in Waldbröl eine außerordentliche Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
-Steuerfragen (Vortrag des Herrn Dr. Hagemann, Steuersyndikus der Landwirtschaftskammer Bonn
-Mitteilungen
-Verschiedenes
Eduard Wirths - Bezirksvorsteher



Eduard Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.September 1923

Heute Nacht halb 4 Uhr verschied plötzlich infolge einer Lungenentzündung während seines Urlaubs unser lieber, herzensguter Bruder und Onkel
Herr Eduard Wirths

im Alter von 62 Jahren

in tiefem Schmerz, die trauernden Hinterbliebenen 

Hermesdorf, den 1. September 1923



Emma Wirths

Geboren am (unbekannt) als Emma Pack
Gestorben am 30. März 1944


März 1944

Die 62-jährige Emma Wirths, geborene Pack und ihr Ehemann Robert Wirths wohnten in Wiehl-Zirre



Erich Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


12. Mai 1944

Ihre Vermählung geben bekannt: Erich Wirths und Frau Irmgard Wirths, geborene Schöneborn, wohnhaft in Strombach bei Gummersbach



Erwin Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Die Ergebnisse der Wettkämpfe zeigen deutlich den großen Fortschritt, der durch die Breitenarbeit des HJ-Sportes im letzten Jahre erzielt werden konnte.

Wildbergerhütte, Knaben – Altersstufe 2 (Weitsprung, Laufen, Schlagballwerfen)

1.Erwin Wirths (evgl. Schule Hespert)			254 Punkte
2. Kurt Jacques (evgl. Schule Hahnenseifen)		243 Punkte
3. Helmut Haas (evgl. Schule Dreschhausen)		225 Punkte



Erwin Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Erwin Wirths wohnte zuletzt bei Nümbrecht


Erwin Wirths fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft


[bookmark: _Hlk109859466]
Esther Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Die Ergebnisse der Wettkämpfe zeigen deutlich den großen Fortschritt, der durch die Breitenarbeit des HJ-Sportes im letzten Jahre erzielt werden konnte.

Wildbergerhütte, Mädchen – Altersstufe 1 (Weitsprung, Laufen, Schlagballwerfen)

1.Erna Vasbender (evgl. Schule Bergerhof)		233 Punkte
2. Johanne Gerhard (evgl. Schule Wehnrath)		214 Punkte
2. Lieselotte Köster (evgl. Schule Dreschhausen)	214 Punkte
3. Esther Wirths (evgl. Schule Hespert)		213 Punkte



Eugen Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. August 1923

Am Samstag hatte die Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuzes Waldbröl eine außerordentliche Generalversammlung einberufen. Der Kolonnenführer erstattet Bricht über den Ankauf eines Krankenwagens. Die aktive Mannschaft hat die Kolonne in eigene Verwaltung genommen. Die Wahl eines Vorsitzenden wurde noch vertagt.
Der Vorstand setzt sich aus folgenden Herren zusammen:
-Kassierer: Johann Stellmach
-stellvertretender Kassierer: Robert Katzenbach
-Schriftführer: Heinrich Donner
-stellvertretender Schriftführer: Eugen Wirths
-Zeugwart: Otto Lück
-1. Beisitzer: Josef Zimmermann
-2. Beisitzer: Robert Pfeifer

Zu Kassenprüfern wurden gewählt: Karl Schneider und Karl Hombach.



Ewald Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. März 1923

Die Geschäftsstelle der „Ausstellung für Handwerk- und Industrieerzeugnisse in Waldbröl“ teilt uns die Firmen mit, welche eine bestimmte Zusage zur Ausstellung von Veranstaltern gegeben haben. Es sind diese:
[…]
-Ewald Wirths Trikotagen Waldbröl

Bis zum 20. des Monats sollen alle Anmeldungen erfolgt sein.



Ewald Wirths [Ernst Wirths]

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1937

In Dieringhausen fand die 1. Kreistagung des Kreises 2 Oberberg im Gau Mittelrhein nach der Neuordnung und Vereinheitlichung im DRL statt. Die bisherigen Fachämter waren aufgelöst worden.

Nach dem dem allgemein herrschenden Führerprinzip sollte nur noch der Reichs-, Gau- und Kreissportführer die Richtlinien des Verbandes bestimmen.

Zum Kreisführerstab gehörte u.a. der Kreispressewart Ewald Wirths aus Waldbröl


1938

Ewald Wirths aus Waldbröl hatte das Amt eines Kreispressewarts beim Oberbergischen Sportbund inne



[bookmark: _Hlk109859577]Ewald Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ewald Wirths wohnte zuletzt bei Nümbrecht


Ewald Wirths fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft

[bookmark: _Hlk127218142]
Friedrich Peter Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


6. Februar 1923

Nachstehend wird die Nachweisung der im Januar 1923 gestellten Jagdscheine veröffentlicht
Der Landrat des Kreises Waldbröl i. V. Engelbert, Kreisdeputierter
[…]
Friedrich Peter Wirths – Jagdaufseher – wohnhaft in Oberzielenbach



Friedrich Robert Wirths

Geboren im September 1865
Gestorben am (unbekannt)


14. Oktober 1865

Zivilstand der Bürgermeisterei Morsbach pro September 1865

Geburten: Friedrich Robert, Sohn von Carl Wirths zu Wallerhausen



Hans-Otto Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1944

Der Schüler Hans-Otto Wirths wurde aus der Rektoratsschule in Wiehl mit Abschluss entlassen



Harald Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. August 2009

Bei den Kommunalwahlen zum Oberbergischen Kreistag gab es im Wahlbezirk 23 (Waldbröl) folgendes Ergebnis

-Monika Höfer (CDU) - 48,7 Prozent
-Annelie Theuer (SPD) - 20,1 Prozent
-Claudia Hein (die Grünen) - 6,9 Prozent
-Detlef Baldamus (FDP) - 8,7 Prozent
-Harald Wirths (UWG) - 10,9 Prozent
-Heinrich Jantzen (FWO) - 0,5 Prozent
-Alexander Claus (pro NRW) - 1,2 Prozent
-Ingeborg Mohr-Simeonidis (Die Linke) - 3,1 Prozent

Damit gewann die Kandidatin der CDU, Monika Höfer, das Direktmandat für den nächsten Kreistag



Heinrich Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


6. Dezember 1933

Heinrich Wirths war bei der neuerschienen Tageszeitung „Oberbergischer Bote“, dem amtlichen Organ der NSDAP, verantwortlicher Redakteur für den Bereich Lokales aus dem ehemaligen Kreis Waldbröl.

Die Zeitung hatte ihre Geschäftsstelle und Redaktion in Gummersbach, Karlstraße 14-16.


2. April 1936

Heinrich Wirths war verantwortlicher Redakteur für Berichte aus dem ehemaligen Kreis Waldbröl bei der nationalsozialistisch orientierten Tageszeitung „Oberbergischer Bote“



Heinz Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27. Mai 1944

Ihre Verlobung geben bekannt: Fräulein Hetti Soest, wohnhaft in Rebbelroth und der SS-Rottenführer in einer Panzer-Grenadier-Division Heinz Wirths, wohnhaft in Merkhausen



Helmut Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. Oktober 1949

Es war wohl die Einmaligkeit der Veranstaltung, die so viele Menschen nach Waldbröl gelockt hatte. Rund 5000 Menschen umsäumten die Rennstrecke, die Straße von der Biebelshofer Höhe bis hinunter nach Waldbröl.
Am Start hatten sich etwa 75 Seifenkisten-Rennwagen angesammelt, die auf das Startzeichen warteten. Von einem 3 m hohen künstlichen Abhang herab begann der Start und dann rollten die Wägelchen auf der 1,8 km langen Rennstrecke hinunter ins Tal.
[…]
Die Siegerliste weist folgende Namen auf:
Klasse B (Wagen mit Vollgummireifen), 12 – 15-jährige
1.Hansjosef Soethof, Opladen
2. Friedrich Wilhelm Schneider, Denklingen
3. Hans Otto Breiderhoff, Waldbröl
4. Gerald Ley, Denklingen
5. Helmut Wirths, Geiningen



Irmgard Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


12. Mai 1944

Ihre Vermählung geben bekannt: Erich Wirths und Frau Irmgard Wirths, geborene Schöneborn, wohnhaft in Strombach bei Gummersbach



Joachim Wirths

Geboren im November 1949
Gestorben am (unbekannt)


22. November 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 1. bis 15. November die Geburt 
- des Sohnes Joachim der Eheleute Karl Werner Wirths und Frau Amalie Margarete Wirths, wohnhaft in Rossenbach




K. Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


25. April 1936

Auf der von rund 2000 Hunden beschickten internationalen Hundeschau in Köln konnte eine Reihe Gummersbacher Hundezüchter hervorragend abschneiden und damit unter Beweis stellen, daß der Hundezucht in Gummersbach eine vorbildliche Pflegestätte bereitet ist.
[…]
Bei den Jagdhunden konnte K. Wirths und bei den Doggen F. Werheit die Note sehr gut erreichen



Karl Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


25. März 1923

Heute Nachmittag entschlief sanft unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Tante […]
Frau Karoline Pantel, geborene Flöth

nach langem, schwerem Leiden im Alter von 74 Jahren

um stille Teilnehme bitten
Wilhelm Pantel
Familie Karl Wirths

Happach, den 25. März 1923



Karl Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1942

Der Schüler Karl Wirths wurde von der Rektoratsschule in Wiehl (Klasse 5) entlassen



Karl Joachim Wirths

Geboren im Oktober 1949
Gestorben am (unbekannt)


5. November 1949

Das Standesamt der Stadt Waldbröl beurkundete vom 16. bis 31. Oktober 1949 die Geburt des Sohnes Karl Joachim der Eheleute Karl Werner Wirths und Frau Amalie Margarete Wirths, wohnhaft in Rossenbach.
[laut der OVZ v. 5.11.1949)



Karl Werner Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


5. November 1949

Das Standesamt der Stadt Waldbröl beurkundete vom 16. bis 31. Oktober 1949 die Geburt des Sohnes Karl Joachim der Eheleute Karl Werner Wirths und Frau Amalie Margarete Wirths, wohnhaft in Rossenbach.
[laut der OVZ v. 5.11.1949)


22. November 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 1. bis 15. November die Geburt 
- des Sohnes Joachim der Eheleute Karl Werner Wirths und Frau Amalie Margarete Wirths, wohnhaft in Rossenbach
[laut OVZ v. 22.11.1949]



Kurt Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. Oktober 1949

Es war wohl die Einmaligkeit der Veranstaltung, die so viele Menschen nach Waldbröl gelockt hatte. Rund 5000 Menschen umsäumten die Rennstrecke, die Straße von der Biebelshofer Höhe bis hinunter nach Waldbröl.
Am Start hatten sich etwa 75 Seifenkisten-Rennwagen angesammelt, die auf das Startzeichen warteten. Von einem 3 m hohen künstlichen Abhang herab begann der Start und dann rollten die Wägelchen auf der 1,8 km langen Rennstrecke hinunter ins Tal.
[…]
Die Siegerliste weist folgende Namen auf:
Klasse A (Wagen mit Luftreifen), 12 – 15-jährige
1.Horst Salz
2. Kurt Wirths, Waldbröl
3. Theo Wehner, Waldbröl
4. Gerhard Wehner, Waldbröl
5. Herbert Klein
6. Hans-Jürgen Wilhelmi, Waldbröl



Luise Wirths

Geboren am (unbekannt) als Luise Benz
Gestorben am 21. Juli 1923


Frau Luise Wirths, geborene Benz war verheiratet mit Herrn Martin Wirths


21. Juli 1923

Heute Nachmittag um 2 Uhr entschlief sanft meine liebe Frau, unsere gute, treusorgende Mutter […]
Frau Luise Wirths, geborene Benz

Im Alter von beinahe 71 Jahren.

Um stille Teilnahme bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Hahn und Wilkenroth, den 21. Juli 1923

[bookmark: _Hlk137081164]
Martha Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


9. November 1949

Modenschau in Waldbröl
„Die Dame und der Herr von früh bis spät“
Am Mittwoch, dem 9. November, 20 Uhr im Hotel Althoff
[…]
Mitwirkende Schneidermeisterinnen:
-Fräulein Martha Wirths - Waldbröl, Schladener Straße 11



Martin Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Herr Martin Wirths war verheiratet mit Frau Luise Wirths, geborene Benz


21. Juli 1923

Heute Nachmittag um 2 Uhr entschlief sanft meine liebe Frau, unsere gute, treusorgende Mutter […]
Frau Luise Wirths, geborene Benz

Im Alter von beinahe 71 Jahren.

Um stille Teilnahme bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen
Martin Wirths

Hahn und Wilkenroth, den 21. Juli 1923



Otto Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Otto Wirths wohnte in Bergneustadt

Otto Wirths war bei der Firma Gebr. Bohle in Bergneustadt beschäftigt



Paul Wirths

Geboren am 23. August 1901 in Eiserfeld bei Siegen
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1921

Paul Wirths schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule mit dem Abitur ab


Studium der Wirtschaftswissenschaften in Köln



Paul Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1925

Paul Wirths spielte aktiv in der Handballmannschaft des TV Gummersbach



Ralf Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Februar 2022

Gemeinsam mit Waldbröls Wachleiter Ernst Seeberger stellte Landrat Jochen Hagt die neuen Bezirksdienstbeamten für Morsbach, Nümbrecht und Waldbröl vor. „Der Bezirksdienst steht den Bürgerinnen und Bürgern bei Problemen oder sonstigen Anliegen als fester Ansprechpartner zur Verfügung. Außerdem arbeitet er eng mit den Ordnungsämtern zusammen und sorgt gemeinsam zusätzlich für mehr Sicherheit in den Gebieten“, erklärte Hagt.

Mehr als 30 Dienstjahre auf dem Buckel hat Polizeihauptkommissar Jörg Stöppler, der ab sofort zusammen mit Ralf Wirths für den Bezirksdienst in seinem Heimatort Nümbrecht zuständig ist. Der 57-Jährige versieht seit 1994 seinen Dienst in der Region und war zuletzt 16 Jahre im Wachdienst der Wache Waldbröl tätig.



Robert Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


8. Mai 1936

Schöne Etage, 4 Zimmer mit Garten, ganz oder geteilt zu vermieten.
Robert Wirths, Drabenderhöhe bei Bielstein



Robert Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Der Waldbröler Fuhrmann Robert Wirths fuhr im Krieg unzählige Verwundete von und zu den Bahnhöfen Waldbröls



Robert Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


März 1944

Die 62-jährige Emma Wirths, geborene Pack und ihr Ehemann Robert Wirths wohnten in Wiehl-Zirre



Siegfried Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am 26. Februar 2023



W. Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


17. April 1944

Wenn 22 Betriebsgemeinschaften unseres Kreises Mehrleistungen von 20 bis 156 vH im vergangenen Jahr erreichten […] obwohl die Kriegsumstände eher zu einer Verminderung der Leistungen hätte führen können, da die besten Fachkräfte an der Front stehen […] so darf man wohl mit Kreisleiter Pieck sagen, daß dieser Triumph aber nur ermöglicht wurde durch die Stärke des Glaubens an Deutschlands nationalsozialistische Berufung.
[…]
So war denn auch der Gedanke des Kreiswalters der DAF, W. Wirths, nur zu berechtigt, als er sich entschloß, in einer Feierstunde die Anerkennung dieser Leistungen vor aller Öffentlichkeit auszusprechen und damit zum ersten Mal eine Feier der Leistung zu begehen.
[…]
Ausführlich stellte dann Parteigenosse Wirths heraus, daß dieses Leistungsergebnis eine Folge der nationalsozialistischen Erziehung ist. Nur das Bekenntnis zur Idee gab dem deutschen Arbeiter den Antrieb, seine schöpferischen Anlagen zu entfalten. Ganz anders als in den Feindländern, wo der arbeitende Mensch zur seelenlosen Menschmaschine entwürdigt wird.



Werner Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben im November 1949


30. November 1949

Ein weiteres Opfer der Typhusepidemie wurde der Lokführer-Anwärter Werner Wirths aus Waldbröl, der an den Folgen der schweren Typhuserkrankung starb. Er erkrankte gleichzeitig mit seiner Mutter, die bereits im September verstarb.
Damit hat die Typhus-Epidemie in der Gemeinde bereits neun Todesopfer gefordert.


Wilhelm Wirths (sen.)

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27. April 1923

In das Vereinsregister des Amtsgerichts Waldbröl wurde heute unter Nr. 41 folgender Verein eingetragen:
Freie evangelische Gemeinde Waldbröl zu Waldbröl.

Die Satzung ist am 18. Februar 1923 errichtet.

Den Vorstand bilden:
-Wilhelm Wirths sen., Landwirt in Dahl
-Christian Haupt, Buchdruckereibesitzer in Waldbröl
-Wilhelm Frey, Lokomotivführer in Waldbröl

Waldbröl den 27. April 1923 - Amtsgericht



Wilhelm Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Wilhelm Wirths spielte aktiv Fußball beim Wiehler Sportclub



Wilhelm Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


20. Mai 1936

Wilhelm Wirths war Mitglied im SA-Sturmbann 1/65 Waldbröl


21. Mai 1936

Wilhelm Wirths, wohnhaft in Waldbröl, Schladener Straße 9 und Frau Käthe Unger, wohnhaft in Velken bei Ruppichteroth gaben öffentlich ihre Verlobung bekannt



Wilhelm Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Juni 1936

Die ersten Tage des Schützenfestes haben in Vollmerhausen einen glänzenden Verlauf genommen. Der dritte und zugleich der wichtigste reihte sich würdig ein.
[…]
Beim öffentlichen Preisschießen erzielten Preise:
1.Wilhelm Wirths (Nümbrecht) mit 36 Ringe (fettes Kalb)
[…]



Wilhelm Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am 30. November 1949


2. Dezember 1949

Herr Wilhelm Wirths war Gemeindeverordneter in Nümbrecht und dabei 2. Beigeordneter

Herr Wilhelm Wirths war Leiter der Spar- und Darlehenskasse in Nümbrecht


Willi Wirths

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


10. Februar 1923

Wer hilft uns, das Ruhrgebiet in der heutigen Lage zu unterstützen!
Am Sonntag, dem 11. Februar 1923, 2.30 Uhr nachmittags ist jedem auf dem Sportplatz an der Maibuche die Gelegenheit gegeben, sich an der Unterstützung des Ruhgebiets zu beteiligen.
Hierzu findet nachstehendes Gesellschaftsspiel der 1. Mannschaft des „Rasensport 19“ Waldbröl gegen die 1. Mannschaft des Turn- und Spielvereins Schladern (Sieg) statt

Waldbröl:
Willy Wirths – Rudolf Hallasch, Karl Pampus II – Paul Pampus, Albert Klischer, Albert Lembke – E. Karl, T. Flamm, H. Schneider, E. Pampus, H. Pampus (Spielführer)

Schladern:
Bähner II – Gerhards II (Spielführer), Löcher – Gerhards I, Weber, Pracht – Simon, Happ, Bähner I, Becker, Hundhausen

Wir hoffen, daß wir in unseren Vorhaben reichliche Unterstützung im Interesse der guten Sache haben werden, da die gesamte Einnahme der Ruhr-Bevölkerung überwiesen wird.
Der Vorstand „Rasensport 19“ Waldbröl


